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(2) Die Übertragung der Funktion einer Leitstelle 
tür Information und Dokumentation eines Teilgebietes 
einer gesellschaftswissenschaftlichen Disziplin auf eine 
geeignete Trägerinstitution dieser Disziplin erfolgt 
durch den Leiter des zuständigen zentralen staatlichen 
Organs, der zuständigen gesellschaftlichen Organisation 
oder der zentralen wissenschaftlichen Institution. Per 
vorgenannte Leiter stützt seine Entscheidung auf die 
Empfehlungen des führenden wissenschaftlichen Gre­
miums dieser Disziplin und der zuständigen Zentral­
stellen. Für die Bildung und den Ausbau der Leitstelle 
ist der Leiter der festgelegten gesellschaftswissenschaft­
lichen Institution verantwortlich. Er wird dabei von 
der zuständigen Zentralstelle entsprechend ihrer Auf­
gabenstellung unterstützt.

(3) Die Einrichtung einer Dokumentationsstelle zur 
Durchführung der unmittelbai-en Auswertungstätigkeit 
in einer gesellschaftlichen Lehr- und Forschungsein­
richtung erfolgt durch den Direktor der jeweiligen In­
stitution. Der Direktor stützt sich dabei auf die Empfeh­
lung des Leiters der zuständigen Leitstelle oder bei 
direkter Zusammenarbeit mit der zuständigen Zen­
tralstelle auf Empfehlung deren Leiters. Der Direktor 
der gesellschaftswissenschaftlichen Institution ist für 
den Aufbau und den Ausbau der Dokumentationsstelle 
verantwortlich. Er wird dabei von der zuständigen 
Zentralstelle bzw. Leitstelle entsprechend ihren Aufga­
benstellungen unterstützt.

(4) Die Übertragung der Aufgaben einer Informa­
tionsstelle zur aktiven Durchführung der Informations­
arbeit in einem Verantwortungsbereich — mit Aus­
nahme der Institutionen, in denen sich schon Zentral- 
bzw. Lcilslcllen befinden — erfolgt durch den Leiter 
der zuständigen Einrichtung. Der vorgenannte Leiter 
stützt sich dabei auf die Empfehlungen des führenden 
Gremiums dieser Disziplin und der Zentralstelle bzw. 
der zuständigen Leitstelle. Für den Aufbau und den 
Ausbau der Informationsstelle ist der Leiter dieser 
gesellschaftswissenschaftlichen Institution verantwort­
lich. Er wird dabei von der Leitstelle entsprechend 
ihrer Aufgabenstellung unterstützt.

III.
Aufgaben der Informations- und 

Dokumentationseinrichtungen

§3
Allgemeine Aufgaben

(1) Die Einrichtungen für Information und Doku­
mentation auf dem Gebiet der Gesellschaftswissen­
schaften haben beim umfassenden Aufbau des Sozialis­
mus eine umfassende, planmäßige und zielgerichtete 
Erschließung und Vermittlung von Erfahrungen und 
Erkenntnissen für die Gesellschaftswissenschaften und 
ihre Praxisbereiche zu organisieren und zur Erhöhung 
der politisch-ideologischen Wirksamkeit der Gesell­
schaftswissenschaften in Forschung, Lehre und Praxis 
beizutragen.

(2) Die Zentralstellen, Leitstellen und Informations­
stellen haben im Rahmen ihres Verantwortungsberei­
ches folgende allgemeine Informationsaufgaben:
— rationelle Speicherung und zweckmäßige Nutzbar­

machung aller Auswertungsergebnisse;

— Erteilung von Informationen auf der Gnmdlage von 
Informationsplänen an die Leitung und die Mit­
arbeiter der Trägerinstitution;

— Erteilung von Informationen auf der Grundlage von 
Informationsplänen an alle in Frage kommenden 
Nutzerkreise;

— Entwicklung einer organischen Verbindung mit den 
zuständigen Bibliotheken bei der Erwerbung und 
Nutzbarmachung der benötigten Informationsquel­
len und Informationsmittel auf der Grundlage zen­
traler Vereinbarungen zwischen den zuständigen 
leitenden Organen.

. §4 

Zentralstellen

(1) Zentralstellen sind verantwortlich für die Pla­
nung, Entwicklung, Anleitung, Koordinierung und Kon­
trolle der Informations- und Dokumentationstätigkeit 
für eine gesellschaftswissenschaftliche Disziplin und 
ihre Praxisbereiche unter Berücksichtigung der Wissen­
schaftsorganisation in der betreffenden gesellschafts­
wissenschaftlichen Disziplin.

(2) Zentralstellen haben folgende Aufgaben:

1. Erarbeitung von Vorschlägen zur Bestimmung des 
Inhalts und des Umfangs der Informations- und 
Dokumentationstätigkeit für ihre gesellschafts­
wissenschaftliche Diszip'in, Abstimmung dieser Vor­
schläge mit dem führenden Gremium der Disziplin 
und Sicherung der Durchführung der Festlegungen 
der Leiter gemäß § 2 Abs. 1;

2. Beratung des verantwortlichen Leiters der Trä­
gerinstitution der Zentralstelle bei der Entschei­
dung von Grundsatzfragen zum Inhalt und Umfang 
der Informations- und Dokumentationstätigkeit 
sowie bei der Pianung der Arbeitskräfte und Fi­
nanzen der Information und Dokumentation;

3. Entwicklung eines Systems wirksamer Formen, 
Mittel und Methoden der Information entsprechend 
den objektiven Bedingungen des Informations­
flusses und den differenzierten Informationsbedürf­
nissen in der jeweiligen gesellschaftswissenschaft­
lichen Disziplin auf der Grundlage der von der 
ZLGID veröffentlichten Grundsätze;

4. Entwicklung der Klassifikation für die jeweilige 
gesellschaftswissenschaftliche Disziplin nach ein­
heitlichen Grundsätzen in Abstimmung mit der 
ZLGID;

5. Einflußnahme auf die Bildung bzw. den Ausbau 
des Netzes der Informations- und Dokumentations­
einrichtungen im Bereich der jeweiligen gesell­
schaftswissenschaftlichen Disziplin und ihrer Praxis­
bereiche; Koordinierung der Zusammenarbeit zwi­
schen den Leitstellen;

6. methodische und organisatorische Anleitung und 
Kontrolle der Informationstätigkeit der Leitstellen 
sowie der Dokumentationstätigkeit der direkt mit 
der Zentralstelle zusammenarbeitenden Dokumen­
tationsstellen;


